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OMNS (6. November 2024) Herzlichen Glückwunsch an Präsident Trump zu seiner Wiederwahl! 

Diese historische zweite Amtszeit verspricht bedeutende Veränderungen im gesamten Gesundheits-

wesen, mit möglichen Auswirkungen auf orthomolekulare, funktionelle, kohlenhydratarme und 

andere Formen der alternativen Medizin. Deregulierung, Gesundheitsreform, mehr Patientenautono-

mie und Unterstützung der Redefreiheit werden voraussichtlich einen flexibleren, offeneren Markt 

für alternative Medizin schaffen. In diesem Dokument werden die Chancen und Herausforderungen 

untersucht, die diese erwarteten Veränderungen mit sich bringen können, und es werden spezifische 

Maßnahmen für Wissenschaftler, Praktiker und Verbraucher im Bereich der Orthomolekularmedizin 

vorgestellt, um diese neue Ära zu nutzen. 

 

1. Stärkung der Nahrungsergänzungsmittelindustrie durch Deregulierung 

Mit dem Engagement von Präsident Trump, die Bundesaufsicht zu reduzieren, steht die Nahrungs-

ergänzungsmittelindustrie vor einem beschleunigten Wachstum. Durch gelockerte Vorschriften 

könnten Hersteller ihre Produkte mit größerer Freiheit innovieren und bewerben. Während die 

Deregulierung spannende Wachstumschancen bietet, ist die Aufrechterhaltung von Qualitäts- und 

Sicherheitsstandards unerlässlich, um das Vertrauen der Verbraucher zu erhalten. 

Wichtige Auswirkungen: 

• Marktexpansion: Durch den Abbau regulatorischer Hürden können möglicherweise neue 

Produkte und Unternehmen auf den Markt kommen, was zu einem besseren Zugang der 

Verbraucher zu alternativen Nahrungsergänzungsmitteln führen könnte. 

• Mehr Innovation: Unternehmen werden mehr Flexibilität bei der Entwicklung von 

Produkten haben, die auf die wachsende Nachfrage nach natürlichen, personalisierten 

Gesundheitsoptionen zugeschnitten sind. 

2. Mehr Wahlmöglichkeiten für Patienten in der Low-Carb- und funktionellen 
    Medizin 

Die zweite Amtszeit von Präsident Trump verspricht, persönliche Entscheidungen im Gesundheits-

wesen zu fördern, was der Low-Carb-Medizin, der funktionellen Medizin und anderen ernährungs- 

und lebensstilorientierten Ansätzen zugutekommen könnte. Da die Kontrolle des Bundes über 

Ernährungsempfehlungen abnimmt, haben Ärzte möglicherweise mehr Spielraum, Low-Carb-

Diäten als wirksame Instrumente zur Behandlung von Erkrankungen wie Typ-2-Diabetes und Herz-
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Kreislauf-Erkrankungen einzusetzen. 

Wichtige Auswirkungen: 

• Flexibilität für Ärzte: Da es weniger staatliche Ernährungsrichtlinien gibt, können Gesund-

heitsdienstleister Ernährungspläne, einschließlich kohlenhydratarmer Ansätze, ohne allzu 

große regulatorische Einschränkungen individuell gestalten. 

• Stärkung der Patienten: Für Patienten könnte es einfacher sein, auf eine Reihe von 

Behandlungsmöglichkeiten zuzugreifen, was einen stärker patientenorientierten Ansatz in 

der Gesundheitsversorgung fördert. 

3. Unterstützung für orthomolekulare Medizin und Prävention chronischer 
    Krankheiten 

Die orthomolekulare Medizin, die sich auf Mikronährstofftherapie und Prävention konzentriert, 

könnte unter der Regierung Trump an Sichtbarkeit und Akzeptanz gewinnen. Seine Haltung zur 

Dezentralisierung der Gesundheitsaufsicht könnte den Bundesstaaten mehr Autonomie bei der 

Umsetzung innovativer Gesundheitsprogramme gewähren, einschließlich solcher, die auf der 

Ergänzung von Mikronährstoffen zur Vorbeugung chronischer Krankheiten basieren. 

Wichtigte Auswirkungen: 

• Zunahme von Initiativen auf Bundesstaatsebene: Die Bundesstaaten könnten nun ortho-

molekularbasierte präventive Gesundheitsmaßnahmen untersuchen, insbesondere da sich das 

Management chronischer Krankheiten hin zu nährstofforientierten und präventiven Ansätzen 

verlagert. 

• Möglichkeiten für die öffentliche Bildung: Mit mehr Freiheit für alternativmedizinische 

Therapeuten besteht die Möglichkeit, die Öffentlichkeit für die Vorteile der Mikronährstoff-

therapie bei der Prävention chronischer Krankheiten zu sensibilisieren. 

4. Herausforderungen bei Versicherungen und Rückerstattungen meistern 

Trotz potenzieller Gewinne bei der Regulierungsfreiheit könnte die Betonung von Präsident Trump 

auf einer marktorientierten Gesundheitsversorgung eine begrenzte staatliche Unterstützung für die 

Kostenübernahme alternativer Medizin bedeuten. Die Erstattung von Versicherungen für ortho-

molekulare und funktionelle medizinische Behandlungen könnte weiterhin eine Herausforderung 

darstellen, insbesondere für Therapien außerhalb der konventionellen Standards. 

Wichtige Auswirkungen: 

• Lobbyarbeit für die Kostenübernahme: Die Gemeinschaft der Alternativmediziner muss 

sich möglicherweise für Versicherungsmodelle einsetzen, die den Wert integrativer und 

präventiver Ansätze anerkennen. 

• Alternative Finanzierungs- und Zugangsmodelle: Aufgrund der Einschränkungen bei den 

Versicherungen könnten Ärzte und Patienten Modelle zur Direktzahlung, Gesundheitsspar-

konten (HSAs, health saving accounts) und andere Optionen in Betracht ziehen, um die 

Erschwinglichkeit alternativer Behandlungen zu erhöhen. 

5. Weniger Zensur und mehr Redefreiheit 

Ein Kennzeichen der Trump-Regierung ist ihr Fokus auf die Reduzierung der wahrgenommenen 

Zensur und die Wahrung der Redefreiheit, insbesondere in Bereichen wie den sozialen Medien und 

der öffentlichen Gesundheit. Wenn diese Politik fortgesetzt wird, könnten in der Gemeinschaft der 

orthomolekularen und alternativen Medizin weniger Hindernisse für den Austausch von Informa-

tionen über integrative Ansätze bestehen, die zuvor Einschränkungen unterlagen oder als umstritten 

galten. 

Wichtige Auswirkungen: 



• Breitere Streuung alternativer Gesundheitsinformationen: Mit weniger Einschränkun-

gen können Orthomolekular- und Funktionsmediziner Forschungsergebnisse, Fallstudien 

und Erkenntnisse teilen über die Vorteile von Mikronährstofftherapien, kohlenhydratarmen 

Diäten und anderen alternativen Praktiken, ohne auf den wichtigsten Plattformen eine 

Zensur befürchten zu müssen. 

• Besserer öffentlicher Zugang zu verschiedenen Gesundheitsperspektiven: Dieses 

Umfeld kann dazu beitragen, ausgewogene, wissenschaftlich fundierte Informationen direkt 

an die Öffentlichkeit zu bringen. Durch die Förderung einer Vielzahl von Gesundheits-

ansichten können Patienten fundierte Entscheidungen auf der Grundlage umfassender und 

transparenter Informationen treffen, anstatt sich ausschließlich auf konventionell anerkannte 

Richtlinien zu stützen. 

• Forschungsfreiheit: Eine Verringerung der Zensur könnte eine fundiertere wissenschaft-

liche Untersuchung orthomolekularer und integrativer Praktiken fördern und es Forschern 

ermöglichen, Erkenntnisse über Mikronährstoff- und Ernährungstherapien zu erforschen und 

zu veröffentlichen, ohne auf institutionellen Widerstand zu stoßen. Diese Transparenz wird 

sowohl dem öffentlichen Verständnis als auch der Glaubwürdigkeit alternativer Medizin-

bereiche zugutekommen. 

6. Handlungsschritte für OMNS-Wissenschaftler und -Praktiker in der neuen 
    Ära 

• Aufklärung und Befähigung von Patienten: Verbesserung des Verständnisses der 

Patienten für orthomolekulare Prinzipien durch erweiterten Zugang zu Informationen und 

Ressourcen. 

• Eintreten für Versicherungs- und Politikreformen: Verfolgung von politischen Verände-

rungen und Eintreten für Versicherungsmodelle, die den Wert integrativer und präventiver 

Therapien anerkennen. 

• Zusammenarbeit mit der Supplementindustrie zur Qualitätssicherung: 

Zusammenarbeit mit Herstellern, um hohe Standards in der Branche trotz Deregulierung 

aufrechtzuerhalten. 

• Förderung der Forschung und Veröffentlichung von Forschungsergebnissen: Nutzen 

Sie das Klima der geringeren Zensur, um solide, von Experten begutachtete Studien zu 

orthomolekularen Ansätzen zu veröffentlichen und eine breitere Anerkennung alternativer 

Therapien zu erreichen. 

• Beteiligung an Initiativen auf staatlicher Ebene: Setzen Sie sich für staatliche Gesund-

heitsprogramme ein, die orthomolekulare Ansätze in die Vorsorge einbeziehen. 

• Stärkung des öffentlichen Bewusstseins durch Medien und Öffentlichkeitsarbeit: 

Nutzen Sie die Medien, um die Öffentlichkeit zu erreichen und Erkenntnisse über die 

gesundheitlichen Vorteile der orthomolekularen und alternativen Medizin zu vermitteln. 

7. Stärkung der Gesundheitsfreiheit: Der Einfluss von RFK Jr. und Melania 
    Trump 

Die Unterstützung der Trump-Regierung für alternative Medizin könnte weiter gefördert werden 

durch das starke Engagement von Persönlichkeiten wie Robert F. Kennedy Jr. (RFK Jr.) und First 

Lady Melania Trump, die beide dafür bekannt sind, sich für die Freiheit der Gesundheit einzusetzen 

und konventionelle Gesundheitsvorschriften in Frage zu stellen. Ihr Einfluss könnte politische und 

kulturelle Veränderungen beschleunigen und die öffentliche Akzeptanz und Zugänglichkeit 

integrativer Ansätze erhöhen. 

Robert F. Kennedy Jr.s Einsatz für Gesundheitsfreiheit 

Als prominente Stimme für gesundheitliche Autonomie stellt RFK Jr. seit langem bestimmte 



übliche medizinische und pharmazeutische Praktiken in Frage. Sein Engagement für Transparenz, 

insbesondere in Bezug auf Impfungen und umweltbedingte Gesundheitsrisiken, findet bei Befür-

wortern der orthomolekularen und alternativen Medizin Anklang. Sein Einfluss könnte zu behörd-

lichen Überprüfungen führen, die einen besseren Zugang der Öffentlichkeit zu Informationen über 

alternative Therapien, einschließlich nährstoffbezogener und präventiver Gesundheitsansätze, 

begünstigen. 

Melania Trumps Rolle in den Bereichen Gesundheit und Wellness 

Als First Lady hat sich Melania Trump für vorbeugende Gesundheitsmaßnahmen und Wellness 

eingesetzt, was mit den Grundsätzen der orthomolekularen und funktionellen Medizin überein-

stimmt. Ihr Fokus auf ganzheitliches Wohlbefinden könnte neue Initiativen inspirieren, die die 

Integration von auf den Lebensstil ausgerichteten und vorbeugenden Gesundheitslösungen in die 

Gesundheitsbotschaften der Öffentlichkeit fördern. Ihr Engagement könnte das öffentliche Bewusst-

sein und die Glaubwürdigkeit der orthomolekularen Medizin und anderer personalisierter Gesund-

heitsoptionen erhöhen. 

Wichtige Auswirkungen: 

• Verbreiterung des öffentlichen Bewusstseins und der Bildung: Die Unterstützung von 

RFK Jr. und Melania Trump für gesundheitliche Freiheit und Transparenz könnte das 

öffentliche Engagement und die Aufklärung über alternative Gesundheitsoptionen, ein-

schließlich der orthomolekularen Medizin, fördern. 

• Wandel hin zu gesundheitlicher Freiheit: Kennedys langjähriges Eintreten für gesund-

heitliche Freiheit könnte zu einem stärkeren Schutz der Patientenautonomie führen und es 

Einzelpersonen ermöglichen, integrative Ansätze mit weniger regulatorischen Einschränkun-

gen zu erforschen. 

• Erhöhte Glaubwürdigkeit für alternative Gesundheitsansätze: Wenn sich einflussreiche 

Persönlichkeiten für die Freiheit bei Gesundheitsentscheidungen einsetzen, könnten ortho-

molekulare und alternative Medizin im Bereich der öffentlichen Gesundheit weiter an 

Legitimität und Unterstützung gewinnen. 

 

Gemeinsam stimmen RFK Jr. und Melania Trump in ihrem Eintreten für eine umfassendere Sicht-

weise der Gesundheitsfreiheit mit der deregulierenden und für Wahlfreiheit eintretenden Haltung 

der Trump-Regierung im Gesundheitswesen überein und bieten der orthomolekularen Gemeinschaft 

eine beispiellose Gelegenheit, ihre Reichweite und ihren Einfluss zu vergrößern. 

 

Die Wiederwahl von Präsident Trump eröffnet neue Wege für die Gemeinschaft der Orthomoleku-

lar- und Alternativmediziner und bietet die Möglichkeit, Informationen frei auszutauschen, sich für 

die Wahlfreiheit der Patienten einzusetzen und integrative Gesundheitslösungen zu erweitern. Durch 

die Nutzung dieser Möglichkeiten können OMNS-Wissenschaftler und -Praktiker eine Vorreiterrol-

le bei der Förderung einer Gesundheitslandschaft übernehmen, die wissenschaftliche Transparenz, 

Redefreiheit und die Stärkung der Patienten in den Vordergrund stellt. 

 

Schlüsselwörter: Wiederwahl von Trump, orthomolekulare Medizin, Redefreiheit, funktionelle 

Medizin, kohlenhydratarme Ernährung, Deregulierung, Patientenbefähigung, integrative Gesundheit 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zu einer neuen Ära der Reform des 

öffentlichen Gesundheitswesens 
 

 

Sehr geehrter Herr Präsident Trump, Herr Robert F. Kennedy Jr. und First Lady Melania Trump, 



 

im Namen des Orthomolecular Medicine News Service (OMNS) gratulieren wir Ihnen herzlich zum 

Beginn einer neuen Ära unter Ihrer Führung. Die Wiederwahl von Präsident Trump, die erwartete 

Beteiligung von Robert F. Kennedy Jr. an der Reform des öffentlichen Gesundheitswesens und das 

anhaltende Engagement von First Lady Melania Trump für Wellness und Gesundheitsvorsorge 

bieten eine außergewöhnliche Gelegenheit, die Gesundheit der Amerikaner durch neue Perspektiven 

und Richtlinien zu fördern. 

 

Besonders ermutigend finden wir das Engagement von Robert F. Kennedy Jr. für Transparenz und 

Rechenschaftspflicht in kritischen Institutionen wie der FDA (Food & Drug Administration, US-

Behörde für Lebens- und Arzneimittel), den NIH (National Institutes of Health, Nationale Gesund-

heitsinstitute) und den CDC (Centers for Disease Control and Prevention‚ Zentren für Krankheits-

kontrolle und -prävention) sowie das Engagement von Melania Trump für die Förderung der 

Gesundheitsvorsorge. Viele dieser Initiativen stimmen eng mit dem Fokus der orthomolekularen 

Medizin auf personalisierte, nährstoffbasierte Ansätze für Gesundheit und Wohlbefinden überein. 

Diese Grundsätze unterstützen „Make America Healthy Again“ (MAHA, Macht Amerika wieder 

gesund), indem sie natürliche, wissenschaftlich fundierte Lösungen zur Vorbeugung und Behand-

lung chronischer Krankheiten umfassen – ein dringender Bedarf in der heutigen Gesundheitsland-

schaft. 

 

Angesichts dieser Übereinstimmung stehen OMNS und sein Expertenteam bereit, diese Transfor-

mationsbemühungen zu unterstützen und mit ihnen zusammenzuarbeiten. Wir sind davon über-

zeugt, dass wir gemeinsam ein Gesundheitssystem aufbauen können, das der Prävention Vorrang 

einräumt, die Patienten stärkt und Innovationen fördert. 

 

Nochmals herzlichen Glückwunsch zu diesem vielversprechenden Neuanfang. OMNS ist ent-

schlossen, unsere Erfahrung und unser Wissen einzubringen, um Ihre Vision für ein gesünderes 

Amerika zu unterstützen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Richard Z. Cheng, M.D., Ph.D.  

Chefredakteur, Orthomolekularer Medizinischer Informationsdienst  

Im Namen des OMNS-Redaktionsausschusses 

 

 

 

 

Ernährungsmedizin ist orthomolekulare Medizin 

 

Die orthomolekulare Medizin setzt eine sichere und wirksame Ernährungstherapie zur Bekämpfung 

von Krankheiten ein. Für weitere Informationen:  http://www.orthomolecular.org 

 

 

Der von Experten begutachtete Orthomolecular Medicine News Service ist eine gemeinnützige und 

nicht-kommerzielle Informationsquelle. 

 

Redaktioneller Prüfungsausschuss: 

 

Bitte sehen Sie am Ende der engl. Originalversion nach ! 
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